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Auswärtssieg zum Auftakt der Rückrun-
de vergangene Woche in Möllbergen. 
In einem kampfbetonten Spiel setzten 
wir uns letztlich mit 32:33 durch und 
schafften so weiter den Anschluss an 
das Spitzen-Quartett um die Zweitver-
tretung aus Hagen, Soest, Ahlen und 
Menden. Unser heutiger Gegner aus 

Volmetal sitzt uns im Nacken und hat in 
dieser Saison gezeigt, dass Sie absolut 
die Klasse haben, um jedes Team in Be-
drängnis zu bringen. Gerade deswegen 
ist unser Auswärtssieg zu Beginn der 
Saison besonders hoch einzuschätzen.
Neben all diesen positiven Nachrichten, 
kommen wir nicht drum herum auch die 
unerfreulichen Nachrichten zur Sprache 
zu bringen. Unser Blondschopf Julian 
hat sich einen erneuten Kreuzbandriss 
zugezogen und kämpft nun wiederum 
um ein erneutes Comeback .

Lasst uns heute wieder alle zeigen, wozu 
diese Halle in der Lage ist und die tolle 
Entwicklung der vergangenen Wochen 
fortsetzen. Ein Sieg gegen Volmetal wäre 
ein Fingerzeig an die Konkurrenz und 
gut fürs Selbstvertrauen.

In diesem Sinne auf einen erfolgreichen 
Handballabend,

Euer Walter Schubert.

 

Der Trainer hat das Wort ...

Liebe Handballfreundinnen 
und -freunde, 

es ist wieder mal soweit, Matchday 
in der Realschulhalle Jöllenbeck, die 
Heimpremiere im Jahr 2014. Nach-
dem wir uns im letzten heimspiel noch 
im OWL-Derby gegen die HSG aus 
Augustdorf durchsetzen konnte, be-
gann das neue Jahr gleich in vielerlei 
Hinsicht erfolgreich. Zum ersten Mal 
gelang es uns, den Kreispokal zu ge-
winnen. Im Finale setzten wir uns ge-
gen Ligakonkurrent  TuS Spenge durch 
und reckten den „Pott“ in die Höhe. 
Zudem verlief auch das letzte Spiel 
der Hinrunde in Nordhemmern mit 
einem abgezockten Sieg sehr positiv.  
Ein Zeichen für die wiedergewonnene 
Reife und Cleverness war dann der 

1. Vorsitzender
Volker Kleineberg
Belzweg 32
33739 Bielefeld
Telefon 05206-6950



Gast-Mannschaft - 25.01.2014
TuS Volmetal

Kader:

Kader: Sydney Quick, Björn Otterbach (Werdohl/Versetal); Björn Althoff, Marc Rode,  
Thomas Kersebaum, Dennis Domaschk, Stephan Prüfer, Philipp Brüggemann, Patrick Arlt, 
Tim Schneider, Dominik Domaschk, Frederik Kowalski, Felix Bauer (HSG Hohenlimburg), 
Philipp Dommermuth (HTV Sundwig-Westig), Silas Kaufmann (Eintracht Hagen II),  
Torben Schepers (A-Jugend Menden-Lendringsen)

Abgänge: Yannick Blümel (2. Mannschaft), Mathias Kilfitt (TuS Bommern) Mathias Eich, 
Ivan Jozinovic (beide 2. Mannschaft)

Trainer: Stefan Neff

Saisonziel: Klassenerhalt

Jöllenbecker Heide 4 · Bi - Jöllenbeck · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Mobil (01 72) 51 76 808

Ihre Praxis 

in Jöllenbeck

· Osteopathie
· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik
· Massagen

· manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 
neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut



Spielaktionen im Bild.



Unsere 1. Mannschaft

hintere Reihe (v. l.): Ernst-Hermann Hippe, Malte Unkel, Christian Hoff,  Julian Jahr,  
Nils-Martin Grothaus, Christian Niehaus,  
mittlere Reihe (v. l.): Michael Jahr (Betreuer), Lukas Heins, Henning Kiel, Walter Schubert (Trainer),  
Torben Pieper, Leon Ludwigs, Steffi Böhnisch (Physio),  
untere Reihe (v. l.):  Günter Imrecke (Betreuer), Benjamin Zöllner, David Weinholz, Kai Bierbaum,  
Maik Braunheim, Tim Grothaus,  



Handball Oberliga Westfalen Saison 2013/2014
Pl. Mannschaft Spiele Punkte + = - Tore Diff 

1 VfL Eintr. Hagen 2 13 21 : 5 10 1 2 432:380 52

2 Soester TV 13 20 : 6 9 2 2 451:403 48

3 HSG Menden-Lendringsen 13 19 : 7 8 3 2 383:346 37

4 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 14 18 : 10 8 2 4 428:404 24

5 Ahlener SG 13 17 : 9 7 3 3 402:369 33

6 TuS Volmetal 14 16 : 12 8 0 6 402:384 18

7 HSG Gevelsberg Silschede 13 14 : 12 6 2 5 362:355 7

8 LIT Handball NSM 1 14 12 : 16 6 0 8 401:420 -19

9 TuS Spenge 14 11 : 17 5 1 8 389:401 -12

10 ASV Senden 14 10 : 18 3 4 7 361:371 -10

11 HSG Augustdorf/Hövelhof 14 10 : 18 5 0 9 342:376 -34

12 TuS 09 Möllbergen 14 10 : 18 3 4 7 402:442 -40

13 SV Teutonia Riemke 13 8 : 18 3 2 8 360:409 -49

14 HC TuRa Bergkamen 14 4 : 24 1 2 11 394:449 -55

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  

   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)

15. Spieltag   

DATUM UHRZEIT BEGEGNUNG   

26.01.2014 18:00 ASV Senden VfL Eintr. Hagen 2

26.01.2014 17:00 HC TuRa Bergkamen HSG Gevelsberg Silschede

24.01.2014 20:00 Ahlener SG HSG Augustdorf/Hövelhof

25.01.2014 17:45 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck TuS Volmetal 

25.01.2014 18:45 HSG Menden-Lendringsen Soester TV 

25.01.2014 19:15 TuS Spenge TuS 09 Möllbergen 

25.01.2014 19:00 SV Teutonia Riemke LIT Handball NSM 1 

16. Spieltag   

DATUM UHRZEIT BEGEGNUNG   

02.02.2014 18:00 Soester TV VfL Eintr. Hagen 2

02.02.2014 17:30 TuS 09 Möllbergen SV Teutonia Riemke 

01.02.2014 18:00 HSG Augustdorf/Hövelhof HC TuRa Bergkamen 

01.02.2014 17:45 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck ASV Senden 

02.02.2014 17:00 LIT Handball NSM 1 Ahlener SG 

01.02.2014 19:15 HSG Gevelsberg Silschede HSG Menden-Lendringsen

01.02.2014 19:30 TuS Volmetal TuS Spenge 



Mit einem Sieg gegen Nordhemmern hatten sich die Oberliga-

Handballer des TuS Volmetal im Dezember 2013 von ihren Fans in die

Weihnachtspause verabschiedet. Es folgte im neuen Jahr ein Sieg in

Möllbergen und am Samstag der erste doppelte Punktgewinn 2014 in 

eigener Hall. Der ASV Senden wurde mit 28:24 (16:11) besiegt, die Neff-

Schützlinge sind wieder in der Spur. Die Volmetaler Fans wurden aller-

dings von ihren Spielern mächtig auf die Folter gespannt. Klare Führungen 

wurden sträflich verspielt und zum Schluss hofften die wenigen Anhänger 

der Gäste sogar noch auf einen Punktgewinn. Die Partie war eine Kopie des 

Hinspiels. Diese Aussage bestätigten die Trainer Stefan Neff und Diethard 

van Boenigk, dessen Team in der Volmetaler Sporthalle nur beim 1:0 führte 

und danach immer wieder Rückstände aufholen musste, aber nie aufgab. 

Beim Spielstand von 12:4 (16. Minute) drohte Senden ein Debakel, das

dann durch eine Auszeit verhindert wurde. Der ASV-Coach ordnete eine 

offene Deckung an und brachte mit dieser Maßnahme die Volmetaler durch 

sechs Treffer kurzzeitig in Bedrängnis. Doch eine 12:10-Führung konnten 

die Gastgeber bis zur Pause wieder auf 16:11 ausbauen. In der 34. Minute 

führte Volmetal sogar mit 19:12. 15 Minuten später stand es 24:16 für die

Hausherren, die beim Spielstand von 26:23 allerdings wieder um den 

Erfolg bangen mussten. Die gut spielenden Philipp Kowalski und Silas 

Kaufmann, der das 400. Volmetaler Tor in dieser Saison erzielte, sorgten 

schließlich mit ihren letzten Treffern für die Absicherung des Erfolges 

und die Pluspunkte 15 und 16. Diese hatte Stefan Neff auch von seiner 

Mannschaft gefordert. Mit der Anfangsphase war Volmetals Übungsleiter 

Die Handball-Oberliga im Pressespiegel.



zufrieden. „Mehr Tempo geht eigentlich nicht“, sagte Neff, „wir hätten 

nur noch besser verteidigen müssen.“ Gäste-Trainer Diethard van Boenigk 

analysierte: „Wir mussten immer einem Rückstand hinterher laufen. Bei 

dem Publikum eine schwere Aufgabe. Zudem hatte Volmetal auf unsere 

Aktionen immer eine Antwort.“ Westfälische Nachrichten. So hatten sich 

die Sendener den Rückrunden-Auftakt nicht vorgestellt. Nach vier Spielen 

ohne Niederlage verlor Handball-Oberligist ASV Senden am Samstag beim 

TuS Volmetal mit 24:28 (11:16) und verpasste damit die Revanche für die 

28:31-Niederlage beim Saisonauftakt in eigener Halle. „Wir haben die er-

sten 17 Minuten vollkommen verpennt, haben einen Gegenstoß nach dem 

anderen gekriegt“, brachte ASV-Trainer Diethard von Boenigk die Ursache 

für die Rückrunden-Niederlage auf den Punkt. „Gerade in der Anfangs-

phase haben die Angreifer Hendrik Kuhlmann und Alexander Nolte nicht 

stattgefunden und einen Bock nach dem anderen geschossen.“

Auch über die gesamten 60 Minuten sollte sich an den Defiziten in der

Abteilung Attacke nicht allzu viel ändern. Kuhlmann trug sich am Ende mit

nur zwei Treffern in die Torschützenliste ein, Nolte konnte den TuS-Keeper

an diesem Samstag kein einziges Mal überwinden. Nach etwa einer

Viertelstunde brachte von Boenigk Jan- Henrik Franetzki und Felix Kordes.



Bielefeld Werningshof 37 Tel. 0521/934040 

www.linnenbecker.de

„Dann lief es wesentlich besser“, so der Coach. Nach acht Treffern in Folge

schlossen die Gäste zum 10:12 auf. „Doch dann haben wir ein, zwei Fehler 

gemacht, und damit war die Aufholjagd Makulatur“, sagte ein enttäuschter 

von Boenigk. Mit einem Sechs-Tore-Rückstand gingen die Gäste in die  

Kabine. Diesen Vorsprung konnten die Volmetaler auch in der zweiten  

Hälfte lange verteidigen. Erst beim Stand von 19:25 starteten die Sen-

dener erneut eine Aufholjagd und kamen noch auf 23:26 heran. Zu spät: 

Der TuS ließ sich die Butter an diesem Tag nicht mehr vom Brot nehmen 

und ging am Ende mit vier Toren Vorsprung über die Ziellinie.

Nach einem bitteren Abend und einer neuerlichen Niederlage waren die 

Handballer des TuS Möllbergen genervt. Mal wieder brachte eine Schwä-

chephase die Mannschaft um ein Erfolgserlebnis. Am Ende setzte es 

im Oberliga-Heimspiel gegen den TuS Bielefeld/Jöllenbeck eine 32:33 

(18:14)-Niederlage. „Immer wieder kosten uns diese fünf bis zehn schwa-

chen Minuten die Punkte“, ärgerte sich Möllbergens Rückraumspieler

Patrick Richter, der damit der gleichen Meinung war wie sein Trainer Bert

Fuchs. „Jöllenbeck zieht das 60 Minuten konzentriert durch und wir ver-

lieren wieder zehn Minuten die Linie. Wir bauen die auf und machen uns 

ein gutes Spiel kaputt“, sagte Fuchs genervt. Dabei zeigten die Möllberger 

zunächst ein starkes Spiel. Nach dem 3:4 übernahmen sie das Kommando 

und bauten über 6:4, 10:6 und 14:10 eine 18:14-Halbzeitführung auf.

Doch direkt nach Wiederanpfiff ließ der TuS die Zügel schleifen. Zwar

produzierte der Angriff weiter etliche Treffer. Dort deutete auch GWD-

Leihgabe Marius Traue mit seinen ersten drei Treffern für Möllbergen seine 



Fähigkeiten an. Doch die Abwehr arbeitete nun schludrig. „Da fehlte es  

an Aggressivität“, bedauerte Richter. Bielefeld kam zu leichten Treffern.

Mittelmann Leon Ludwigs, Linkshänder Henning Kiel und Kreisläufer 

Lukas Heins waren nicht zu stoppen. Folge: Die Gäste um den Mindener 

Torwart Kai Bierbaum kamen beim 23:23 (39. Spielminute) zum Ausgleich 

und übernahmen mit 25:24 die Führung. In der Schlussphase machte Möl-

lbergen aus dem 29:31-Rückstand in Unterzahl noch das 31:31 (Altvater 

per Strafwurf). Witte glich mit seinem sechsten Tor zum 32:32 erneut aus. 

Die Abwehr warf sich zwar dem letzten Jöllenbecker Angriff mit Vehemenz 

entgegen. Doch letztlich nutzte Mittelmann Ludwigs eine erneute Unauf-

merksamkeit zum 33:32-Siegtreffer. „Der letzte Angriff war ein Spiegelbild 

der Saison, wir kämpfen, aber am Ende fehlt es an Kleinigkeiten“, bedau-

erte Fuchs. Gästekeeper Kai Bierbaum war hingegen bester Dinge. Nach 

dem Sieg in Nordhemmern vergangene Woche nahm er erneut die Punkte 

aus der Heimat mit. „Wir haben hart arbeiten müssen, aber am Ende war 

der Sieg nicht unverdient“, meinte er.



Fleisch- und Wurstwaren
- nach alten Hausrezepten und neuen Ideen -

aus eigener Schlachtung

Fleischereifachgeschäft

Willi Kronsbein
kalte und 

warme BuffetsK
seit 1896

Amtsstr. 38 · 33739 Bielefeld / OT Jöllenbeck · Tel. 05206/2245 · Fax 05206/6134
www.kronsbein-wurst.de  · E-Mail  info@kronsbein-wurst.de

Paten unserer Jugendmannschaften

mA      Nils Grothaus
mB1    Christian Niehaus
mB2    Lukas Heins
mC1    Christian Hoff
mC2    Leon Ludwigs
mD1    Hermann Hippe
mD2    David Weinholz
mE   Torben Pieper

wA1    Benjamin Zöllner
wA2    Walter Schubert
wB      Julian Jahr
wC      Henning Kiel
wD    Kai Bierbaum
wE      Maik Braunheim
Minis  Malte Unkel





Am vorletzten Sonntag bestritten die TuS-Mädels der A-Jugend ihr erstes 

Spiel in der Landesliga gegen Hahlen. Mit der Motivation dem neu ge-

setzten Saisonziel näher zu kommen und mit ein bisschen Glück, konnten 

sie dieses erste Spiel, trotz des rutschigen Hallenbodens, knapp für sich 

entscheiden (29:30).

Zu Beginn der ersten Halbzeit kamen die Jöllenbeckerinnen gut in das 

Spiel und konnten mit 2:5 in Führung gehen. Jedoch hielt dieser Vorsprung 

nicht lange an und Hahlen kämpfte sich bis zu einem 8:6 vor. Durch di-

verse Passfehler und fehlende Konzentration beim Torabschluss gelang es 

der weiblichen A nicht vor Halbzeitende noch einmal in Führung zu gehen. 

So ging Hahlen mit einem knappen Vorsprung (13:11) in die Halbzeit.

Trotz der motivierenden Ansprache des Trainers war auch die zweite Hälfte 

zunächst von Konzentrationsmangel geprägt. Dadurch konnte Hahlen bis 

auf vier Tore davon ziehen (26:22). Nach einem 3:0-Laufes des TuS 97, 

In Hahlen fast ausgerutscht - weibliche A



Bielefeld, Artur-Ladebeck-Straße 220, 33647 Bielefeld,  
Tel.: 0521 9443-0, www.ikk-classic.de

Bis zu 450 € für Ihre Gesundheit.

Die Antwort liegt nah: Bewusst zu leben 
lohnt sich – mit dem IKK Gesundheitskonto 
und IKK Bonus.

Sport ist mir wichtig. 
Wie wichtig ist das 
eigentlich meiner 
Krankenkasse?

fanden die Mädels wieder zu ihrem Spiel zurück. Als Lina in der 25. Minu-

te den Ausgleich warf (27:27), folgte eine spannende Schlussphase. Dank 

zweier guter Paraden von Lisa in der Schlussminute, konnte der TuS 97 

das Spiel für sich entscheiden (29:30).

Danke an Lina aus der weiblichen B-Jugend für die Unterstützung.

Es spielten: Lüdtke, Kistenmacher, Brinker – Bergmann (7), Brennecke 

(4), Frässdorf (4), Jahr (6/3), Kleineberg (3), Horstmann (2), Reinknecht 

(1), Schmidt, Storz (3), Tietz



KNÖNERULLMANN
Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Wärmedämmsysteme

32052 Herford • Gaußstraße 8
0 52 21 / 97 40–0

33609 Bielefeld • Blomestraße 24
05 21 / 9 32 34–0

Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

Motiviert und gesättigt machten wir uns auf den Weg in die Halle um die 

nächsten 2 Punkte zu holen und unserem Ziel näher zu kommen. Bis zu 

der 3 Minute konnten wir unsere Führung auf 3:0 ausbauen doch in der 6 

Minute gleichte Harsewinkel nach einer Aufholjagt auf 3:3 aus. Es begann 

ein Kopf an Kopf rennen was wir jedoch dominierten.

Wir waren unseren Gegnern stets überlegen und konnten mit u.a. einem 

super Block in der 14. Minute in der Abwehr glänzen, wie auch die guten 

Paraden von Lisa Lüdtke. Im Angriff überzeugten wir durch unsere vielen 

gezielten 7m und auch durch die Künste des tunnelns. In der 28 Minute 

setzten wir uns durch einen gut umgesetzten 7m in Fürhung (12:11) und 

gingen so in die Pause.

Nach der Pause und der Ansprache von Trainer Jan Kastrup, war uns klar, 

dass wir noch eine Schüppe drauflegen müssen und nicht mit gefühlten 

50% Leistung auf dem Platz weiter machen konnten. In den ersten fünf 

26:22-Erfolg gegen Harsewinkel - weibliche A



Minuten warfen unsere Gegner lediglich zwei Tore durch sieben Meter und 

wir konnten unseren Vorsprung auf 16:13 erweitern. Im Laufe der zweiten 

Halbzeit fingen die Emotionen der Gegner an zu Kochen. Verständlich, da 

sich der TuS 97 immer weiter absetzte und wir den Harsewinklern schon 

die letzten Spiele immer gezeigt haben, wie der Ha(r)se läuft. Dennoch 

gaben unsere Gegner nicht auf und kämpften sich weiter ran. 

Ab der 15. Minute gaben wir noch mal alles und konnten uns mit sieben 

Toren Vorsprung in der 25 Minute belohnen. Das war vor allem der Fall, 

weil wir die Fehlpässe minimierten und uns noch mehr konzentrierten. Die 

letzte Minute spielten wir zu viert, da erst Marlen F. und kaum fünf Sekun-

den später auch Anna-Lena zwei Minuten bekamen. Doch das brachte uns 

nicht aus der Bahn, auch an dem Endergebnis konnte Harsewinkel nicht 

mehr viel ändern und unsere Gegner verkürzten mit einem Tor auf 26:22.

Danke an Jana aus der wB für ihre Unterstützung

Es spielten: Lüdtke, Kistenmacher, Brinker – Bergmann (7), Brennecke Ja, 

Brennecke Ju (1), Frässdorf (4), Jahr (6), Kleineberg (3), Pult (1),Rein-

knecht , Schmidt, Tietz (3)



  Industriezentrum 106 - 108
 32139 Spenge
Tel.: +49 (0) 5225-86319-0     Fax: +49 (0) 5225-86319-99

Spielaktionen im Bild.



Mit einem kritischen Blick aufs große
Ganze sind Sie immer gut beraten.

Haben Sie zu viele Versicherungen abgeschlossen oder zu wenige? Die 
richtigen oder die falschen? Oder eine bunte Mischung aus allem? Eine 
ganzheitliche Betrachtung Ihrer Vorsorge gibt Ihnen mehr Klarheit. Auf 
dieser Grundlage gestalten wir dann gemeinsam Ihre ganz persönliche 
Versicherungs- und Finanzplanung – das nennen wir Ganzheitliche 
Beratung.

Generalagentur Dominik Hoppe
Vilsendorfer Str. 19
33739 Bielefeld
Telefon (05206) 9 17  17 88
Mobil (0151) 50 47  21 79
dominik.hoppe@
signal-iduna.net



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden   
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  
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S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961



  oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine

horn Apotheke
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Wir fördern die Jugendarbeit im  TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Hokamp, Günter

Düning, Ernst

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, Gerd

Gehring, Wolfgang

Niehaus, Jochen

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried

Rolf, Hermann

Schröder, Ulf-Peter
Gehring, H.-D. 

(Fuchs)

Schüler, Sieghart

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Mardmöller, Günter

Heidemann, Bernd

Steinsiek, Walter

Granzow, Dietmar  
& Martina

Winter, Hans

Kipp, GerhardRahmlow, Uwe Tiemann, Günter

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Bünder Straße 184
32120 Hiddenhausen

www.hempelmann.plusgas.com

Telefon 05221 6886-10
Fax 05221 6886-24
info@hempelmann.plusgas.com

Beratungsräume: Oetinghauser Straße 12, 32120 Hiddenhausen

Ihr plus an Energie 
für Haushalt und Gewerbe

plusgas ist die Alternative zu Stadtwerken und Grundversorgern

Die Vierte gewann am Sonntag, nach einem Spiel mit Höhen und Tiefen, ge-

gen die dritte Mannschaft des Tus Brake mit 26:32. Trotz der frühen Uhrzeit 

(Anpfiff 10:30) fanden sich 13 Spieler in der Halle in Brake ein, um weitere 

wichtige Punkte zu erkämpfen. Dieser Wille zeigte sich in den ersten Minu-

ten auch auf dem Platz, wo der Tus97 mit ungewohnter Startaufstellung, 

aber sehr erfolgreich startete.

In der Abwehr wurde kräftig zugepackt, so dass der Braker Rückraum nur we-

nig Akzente setzen konnte. Im Angriff wurde jedoch leider zu unkonzentriert 

vorgegangen, sei es im schnellen Spiel nach vorne, aber auch im Abschluss. 

Dies führte dazu, dass es vorerst ein torarmes Spiel blieb. Als in der 10. 

Minute auch noch Tormaschine Marius Mühlbeier mit einer blutigen Nase 

pausieren musste, schwächte dies den Angriff zusätzlich. Marius Kleinsch-

midt, der nun für „Mühle“ auf dem Platz stand, hatte scheinbar seine Hand-

ballerischen Fähigkeiten zugunsten des Angriffs verschoben. Auf der Halb-

linken Position setzte er sich sowohl im eins-gegen-eins erfolgreich durch, 

als auch durch Würfe aus dem Rückraum in Szene. In der Abwehr hingegen, 

ließ er sich von seinem Gegenspieler in fast Schlafwandlerischer Manier den 

Schwieriger Start in die Rückrunde - 4. Herren



Schneid abkaufen. Vielleicht waren dies aber auch nur die Nachwirkungen 

der Geburtstagsfeier von letzter Nacht. Nach dieser durchwachsenen Halb-

zeit ging es mit 10:11 in die Kabine. Der Mannschaft war bewusst, dass 

ihre eigene Motivation maßgeblich über Sieg oder Niederlage entscheiden 

würden. Man hat in der ersten Halbzeit zwar durchgehend mit mindestens 

einem Tor geführt und mit einer guten Leistung sollte das Spiel eigentlich 

nur zu gewinnen sein, doch ohne Kampfgeist würde es schwer werden.

Angespornt durch Trainer und Mannschaftskameraden fanden die 97er in 

der zweiten Hälfte besser ins Spiel, und sorgten auch über Tempospiel und 

Gegenstöße für einige Tore. In dieser guten Phase konnten die Schützlinge 

von Trainergespann Patzwald/Eitner die Führung zwischenzeitlich auf 7 Tore 

ausbauen. Als Marius Kleinschmidt dann noch zum 7m antreten durften, 

diesen auch sofort platziert in der linken unteren Ecke einnetzte fielen für 

ihn, seinem Gesichtsausdruck nach zu urteilen, Weihnachten Sylvester und 

die Mannschaftsfahrt auf einen Tag. Die Jöllenbecker schöpften zwar leider 

auch in der zweiten Halbzeit nicht ihr volles Potential aus, der Sieg war je-

doch nicht mehr in Gefahr. Leider verletzte sich Linksaußen Gereon Wellman 



Jöllenbecker Straße 526a · 33739 Bielefeld · fon 0 52 06-31 67
www.reuter-kfz.de

... wir helfen Ihnen g
erne weiter!

• Inspektion
• Auspuff
• Ölwechsel
• Stoßdämpfer
• Klimaanlage
• Bremsenservice
• Reifendienst und
   Reifeneinlagerung

• Haupt- und Abgas-
   untersuchung
• 24h-Abschlepp-, 
   Berge- und
   Pannendienst
• Notdienst: 
   01 71-31 29 870

Ihre KFZ-Fachwerkstatt für:
redefining    service



LÖSEN WIR 
GEMEINSAM

HYDRAULIKPROBLEME

“Als Mitarbeiter des Werthenbach Service-Teams überprüfe 

und warte ich Ihr gesamtes Hydrauliksystem. Ich überwache 

für Sie die Qualität und gesetzlichen Fristen der eingesetzten 

Schlauchleitungen“

ParkerStore Werthenbach in Brake 

für Sie ab November geöffnet 

Mobil Nr. HOSE DOCTOR 

(S. Kopschek) 0172/6538127 

bei einem Tempogegenstoß zwei Sekunden vor Schluss am Handgelenk, 

welches noch am selben Tag operiert werden musste. Die gesamte Mann-

schaft hofft auf eine schnelle Genesung!

Es spielten: Fette 6, Brünger 1, Meiser 1, Eitner 1, Höhneman 2, Kleinsch-

midt 9/1, Kluge 3, Mühlbeier 7/1, Schindler, Wellmann, Markworth 2



An diesen Wochenende startet die mB1 ins Hanballjahr 2014. Das letzte 

Spiel aus der Hinrunde ist gleich ein echtes Highlight. Am 25.01.2014 

um 17:15 findet das Derby gegen die TSG Altenhagen-Heepen. Auch 

wenn der die Gastgeber erst drei Punkte auf der Habenseite hat, zählt 

viel mehr das Prestige. Wir freuen uns über jeden mitreisenden Fan.

mB1 will sich in oberer Tabellenhälfte festsetzen





Historie



Name:   EO-3®

Geboren:  2013
Einsatz:  weltweit

Parker Hannifi n ist führender System-
Lieferant für die hydraulische, pneumatische 
und elektromechanische Antriebstechnik. 
Als starker Partner unterstützt Parker seine 
Kunden bereits in der Konzeptphase durch 
kompetente Beratung. Und liefert millionen-
fach bewährte Produkte für die spätere 
Umsetzung profi tabler Ideen. Zuverlässig in 
der Qualität und sicher im Einsatz. 
Von Bielefeld in die Welt.

Parker Hannifi n Manufacturing GmbH & Co. KG 
Am Metallwerk 9 · 33659 Bielefeld 
Tel: 0521 4048-0 · Fax: 0521 4048-42 80 
Mail: ermeto@parker.com · www.parker.com/tfde

Gemeinsam 
können wir 
die Zeichen auf 
Sieg setzen!



Tel. (0 52 02) 9 25 69 08
Fax (0 52 02) 9 25 69 09

Strom aus licht
■ Photovoltaik
■ SAT-Anlagen
■ Telekommunikation

Wir bauen Ihre Photovoltaik-Anlage
– optimal und ertragsstark –

info@dimo-tec.de
www.dimo-tec.de

Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet 

und je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher 

Prägung.

Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstag-

abend um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, disku-

tieren, analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von 

Vorstandsmitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es 

die neuesten Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!

Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die 

Mitglieder der ehema-

ligen Rheumaliga, die 

Besserwisser oder 

wie wir sonst noch 

genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out



Mustermann Glastechnik
Alleestraße 136

31234 Musterstadt

Telefon 0123.456789

www.mustermann-glastechnik.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Balkon-

Schiebe-Wand 

von DORMA

MENKE Glas GmbH



Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik
Sportphysiotherapie
klassische Massage
manuelle Lymphdrainage
KG Bobath (Erwachsene)
Elektrotherapie
Wärmetherapie
manuelle Therapie
Atemtherapie
Akupunktmassage nach Penzel
Fussreflexzonentherapie
Tuinamassage
Hawaiianische Massage Thai-Massage
Hausbesuche

Kursangebote
Rückenschule
Yoga Entspannungskurse für Kinder/ Erwachsene

Epiphanienweg 51
33739 Bielefeld

Fon 05 21. 9 82 40 70

info@physioaktiv-bielefeld.de
www.physioaktiv-bielefeld.de



H e r r l i c h e s  H e r f o r d e r .

Twittern
  auf 
westfälisch!



Entdecken Sie den leichtesten, effizientesten Range Rover aller Zeiten: In Sachen Design, Technologie und Individu-

alität setzt der neue Range Rover Evoque Maßstäbe. Als Coupé genauso wie als 5-Türer. Wählen Sie Ihr individuelles 

Wunschfahrzeug aus den Modellvarianten Pure, Dynamic oder Prestige sowie eine Vielzahl weiterer Ausstattungs-

optionen. Der neue Range Rover Evoque erwartet Sie bei uns!  Ab 33.100,- Euro*

Verbrauchs- und Emissionswerte: Kraftstoffverbrauch in l/100 km: außerorts 6,9-4,5; innerorts 11,9-5,9; kombiniert 8,7-4,9; CO2-Emission in g/km: 199-129. 
Alle Angaben wurden nach dem Messverfahren RL 80/1268/EWG ermittelt.

5 x in Ostwestfalen-Lippe 
Bielefeld: Artur-Ladebeck-Str. 208
Tel. (05 21) 9 42 55-0 | www.markoetter.de

*Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Land Rover Deutschland GmbH bei einem vergleichbaren Serienmodell.


